
 

 

 Naturschutzverein Regensdorf + Umgebung 
 Nelkenstrasse 10, 8105 Regensdorf, Tel 01 840 62 28 
 

 

 Der NVR ist Mitglied des Zürcher Vogelschutzes und des Schweizer Vogelschutzes SVS – BirdLife Schweiz 

 

 

Protokoll der 27. Generalversammlung vom 19. März 2004 

im kath. Pfarreizentrum, Regensdorf 
 

 
Vorsitz: Rico Vannini, Präsident 
Protokoll: Franziska Blum 
Anwesend: 22 Mitglieder  
 
Gäste:  2  
 
Entschuldigungen: 

Fritz Hirt, Julia Märki, Catherine Enezian, Frank Thommen, 
Mädi und Felix Thommen, Monika Baumberger, Willy Meier, Hilde Vannini, Imelda Vannini, Franco und 
Dora Storni, Gabi Härri, Hedwig Wasem, Vreni Bernhard, Walter Frei, Käti von Känel. 

Der Präsident begrüsst die Anwesenden. Er liest eine Abschrift von Gaby Härri, „Die Vogeluhr“, -> 
Anhang. 

1. Protokoll der 25. Generalversammlung  

Es erfolgt einstimmige Abnahme des aufgelegten Protokolls.  

2. Jahresbericht des Präsidenten 

Rico Vannini gibt eine Übersicht über die vielfältigen Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr.  

 -> siehe Jahresbericht des Präsidenten, getrennter Versand.  

Roger Vannini gibt einen kurzen Überblick über den Amphibienbestand am Harlacherweiher. Die Zahlen 
der gezählten Tiere am Harlacherweiher und auch in Katzenrüti bewegen sich im selben Rahmen wie im 
Vorjahr.  
Rico dankt allen Helfern, insbesondere auch den Schulklassen von Regensdorf, die sich Jahr für Jahr für 
diese Aktion einsetzen. 
Jedes Jahr wird auch der Furtbach entkrautet. Eine mühsame Arbeit, aber der Erfolg ist schon gut 
sichtbar: Eine Zunahme der Bachmuscheln konnte festgestellt werde, insbesondere konnten bei einer 
Zählung auch junge Exemplare entdeckt werden 
Der Präsident dankt dem Vorstand. All die Aktivitäten, die unser Verein im vergangenen Jahr machte, 
waren nur Dank einem aktiven Vorstand möglich. Die Arbeiten des Vorstandes und des Vereins werden 
von unseren Mitgliedern getragen: An dieser Stelle sei allen gedankt.  

3. Rechnungsabnahme 2003 

Marianne Kienast erläutert die Jahresrechnung: 
- Erfreulich seien wieder die vielen Spenden, herzlichen Dank für die Aufrundungen!  
- Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn.  

Zahlen zur Abrechnung: 
Total Einnahmen     10'788.00 
Total Ausgaben       7'690.70 
Gewinn 2003       3’098.15 

Der Bericht der Revisoren wird von Rita Fosco verlesen. Darin dankt sie Marianne für die gewissenhafte 
und übersichtliche Rechnungsführung. Die Versammlung entlastet die Kassiererin mit Applaus. 

 

 

Vogel das Jahres: Die Rauchschwalbe 
 



 2 

4. Budget und Mitgliederbeitrag 2004 

Der Jahresbeitrag bleibt  bei 15.-, Jugendliche 5.-Fr. 
Die Vorschläge des Vorstandes zum Budget werden von der Versammlung mit Applaus gut geheissen.  

Rico dankt Marianne für die geleistete Arbeit. 

5. Demission und Ehrung Rolf Hangartner 
Rico Vannini verkündet den Rücktritt von Rolf aus dem Vorstand. Der Präsident dank ihm für seinen sehr 
aktiven und engagierten Einsatz für den Naturschutz. Rolf sei ein kompetenter Kenner des 
Katzenseeschutzgebietes. Der Botaniker habe sich zu einem Ansprechpartner und Berater in 
Naturschutzfragen entwickelte.  
Zum Abschied wird Rolf eine Sense überreicht, mit eingraphiertem Namen. 
In einer kurzen Übersicht erzählt Rolf aus den Anfängen des NVR. Intensive Landwirtschaft bis an die 
Ufer des Sees, Verbuschung und illegale Bauten bedrohten das Gebiet. Viele Vogelarten verschwanden 
aus dem Gebiet.  
Nach hartem Kampf kam 1990 die Wende und 1992 wurde die Naturschutzkommission Regensdorf 
gegründet. Ein Inventar von schützenwerten Objekten wurde erstellt. Die aus dem Jahr 1956 
stammenden Schutzverordnung Katzensee wurde kürzlich verbessert und Korrekturen konnten realisiert 
werden. Rolf ist generell mit dem heutigen Zustand der Gebiete Katzensee, Hänsiried, Krähenried und 
Allmend Katzensee zufrieden. Die Pflege der Schilfgebiete wird von den Equipen des Kantons 
professionell durchgeführt.  
Heute kann man wieder Braunkehlchen und Neuntöter im Gebiet beobachten. Leider fehlen aber 
Feldlerchen und Wiedehopf. Ob sie je zurückkehren hängt von den künftigen Entwicklungen ab. 
 
6. Wahlen 
Die übrigen 7 bisherige Vorstandsmitglieder werden einstimmig wiedergewählt.  

7. Kurzberichte 
Herr Waldspurger gibt eine Übersicht über die Arbeit im Revier: 

Für die Fuchsjagd wurde im Pösch ein Hochsitz errichtet. Im vom Kanton neu geschaffenen Teich im 
Pösch haben die Wildsauen in einer Nacht fast alle Frösche aufgefressen. Im 2003 starben wegen der 
nassen Witterung viele Frischlinge. Die Jäger haben einige Eulenkästen aufgehängt, um Waldohreule, 
Waldkauz und Schleiereulen zu fördern. 
Die Rehe am Gubrist und Katzensee haben einen schweren Stand, verursacht durch die vielen 
Störungen. 

8. Verschiedenes und Umfrage 

Rico erläutert das Sommerprogramm: 
Wieder sind einige Aktivitäten für die Mitglieder geplant. Das Sommerprogramm wird nächstens mit dem 

Jahresversand verschickt. Geplant sind: 

- 25. Mai. Morgenexkursion am Altburghügel.  
- 16. Mai. Das Naturschutzzentrum Neeracherried organisiert einen Sternmarsch, an dem sich  ca. 

10 Naturschutzvereine aus dem Zürcher Unterland beteiligen. Aus verschiedenen Richtungen trifft 
man sich im Naturschutzzentrum, wo verschiedene Aktivitäten stattfinden.  

- Sonntag, 6. Juni, Tag des Wassers. Die Naturschutzkommission informiert unter dem Patronat der 
Gemeinde Regensdorf und unter der fachlichen Beteiligung des Naturschutzvereines über den 
Furtbach.  

- 11. Juni, Abendbummel am Katzensee. 
 
Zum Schandfleck wird immer mehr die Abfallentsorgung in Watt, die direkt neben dem Furtbach beim 
Feuerwehrdepot steht. Durch den Wind wird ständig unordentlich entsorgter Abfall in den Bach geweht. 
Marianne, Mitglied der Gesundheitskommission, erklärt, dass dieses Problem schon viele Diskussionen 
ausgelöst hat und eine Lösung gesucht wird. 
Um 21:45 Uhr schliesst der Präsident die GV ab. Anschliessend wird bei Kaffee und Kuchen noch 
mancher Erfahrungsaustausch gemacht.        

        

       Regensdorf, April 04,  

       Franziska Blum 


